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Mordavgriff auf Ma,or Mitchcll

Tie auf ilin abgeschossene Kugel
trifft Korporativnoanwalt

Pvlk in den Mund.

Mit Piliiik ,

liiid ackkl!

Diurta fdjuft
nene suifis!

jj Arlilldopscr
in Uklii York!

starke Argumente für Widerruf.

Frübrrer Botschafter in London
Iv'ist aus Schriftwechsele mit

(Znglaud hin.

Aashington. 17. April. Beim
Verhör vor dem Senatskomito für
zwischozeanlsche Kanäle erklärte
der frühere amerikanische Aotschas

iit in Groschritannien, das der wah
rend KeS Abschlusses deHaiPaunce.
sote Vertrages glührte Schristwech
fel eine Befreiung amerikanischer
Schisse vom PanamalanalioU aus
schliesie. Es wurde ferner festgestellt,
das; Präsident Tast das Panama
zollgeset; in dem Wlmibeii unterzeich,
nete. dadurch der amerikanischen
ttaussabrteiflotti'. zu helfen.

Hr. d'hoati hatte seine Ansichten in
einem Brief an Henry Wite, Se
kretär der amerikanischen Gesandt
schast in London dargelegt. Er
schrieb, die 5korrespondeuz zeige über
allen Zweifel, das; der Vertrag ad
solnt meine, was der Wortlallt des
selben ausdrücke, und also eine
Üolifreiheit von Schiffen irgendwel

Billige Lebenöhaltuugöausstcllung er
öffnet.

Mit passendem Zeremoniell wur
de Tonnerstag Abend die Ausfiel
lung für billige Lebensnnterhaltung
ini Aichitoriilin eröffnet.

Gouverneur Morehead, Mayor
James E. Tahlmail und Howard H.
Baldridge, Vorsitzender des Abends
hielte der Gelegenheit angepaßte
Ansprachen. Ter Gouverneur sprach
über den Staatshaushalt und be

sonders über die Steuern, die zur
Entwickelung und Förderung des
Staats dienen liub deshalb gut an
gelegt seien. Von der Ausstellung
meinte Redner, sie habe den groszen
Zweck, zu zeigen, wie man billig
und gut kaufen kaun. Er verglich
den Staat nlit einer Aktiengesell
schaft, 'frmm Aktionäre die Bürger
seien. Es sei nicht mehr wie Pas
send, zu zeigen, wie gut diese Ak
tionöre eingekauft haben, seit die

Legislatur $8,000,000 bewilligte.
Von dieser Summe wurden $U,000,
000 für erzieherische Zwecke ver
wandt. Tas sei sicherlich ein guter
Einkauf. Es sahen sich schätzungs
weise 2000 Personen die äußerst in
tcresjante Ausstellung von LebenS
Mitteln aller Art an. ES ist die
erste Ausstellung dieser Art, und
sie ist bei diesen theuren Zeiten sicher

zu bewillkommnen. Sie giebt den
Hausfrauen werthvolle 'Fingerzeige,
wie sie einen guten Tisch für die

Familie herrichten tonne, ohne die
finanziellen Mittel zu übersteigen.
Tie Ausstellung dauert an bis zum

Samstag Abend nächster Woche. Im
Basement wird Tr. G. E. Eondra
Vorträge über die Industrien Ne
braska's halten, die er durch Wan
delbildoorjiihrungen veraiischaulicheil
wird.

ttroße Verwüstung.

Turch einen Erdrutsch im badischen
Lchwar.nvald. Probefahrten
neuer Zcpvclinö. Ter fron
ziisische Xenfrndfchilnber gcsliin
bist. Flieger Mischewski gegen
Bürgschaft frei,.klaslku. Halb
amtliche östcneichischk und deutsche

Anolassnngen bcr die jüngsten
Monarchen, und Staatsmänner'
.ziisammenkiinstk.

Berlin. 17. April. Tie öl

ische iZijtilg beleuchtet halbamtlich
die Stellung Teutschlands zu den

Orientfragen. Sie beweist beson
ders darauf hin. das; bei den letzten

,'jsainmenkiiften der Monarchen
und der Treibundminister auch die

Albanische Frage besprochen wurde.
Tie Aussichten auf einheitliche Hol
tuiig aller rosziuäck,te zu dieser

Frage sind günstig! das !jiel, daS

verfolgt wird, ist vor Allem die

Schasfung klarer Verhältnisse, nicht
bloS in Albanien, sondern im gan
zen nahen Osten. ' -

Auch ist die wirtschaftliche Ve

tliätigung TeutschlandS und Frank
reichs in der asiatischen Türkei, wie
die kölnische" versichert, um einen
guten schritt näher gerückt.

,öiiig Ludwig von Baiern besuch

tc gestern mit tem österreichisch

garischen Thronsolger Franz Fer
dinand, seinem biast, die Pinako
theke lind das ,?iatjonalmuseum in

München. Ans Wien traf ein Te

legramin vo,n ttaiserkonig Franz
Joseph ein, welches den wärmsten
Tank für die freundliche Aufnahme
Franz Ferdinands als feines Ver
treters ansspricht.

Zu Todtnan im Schniar'.wald
sbadischer Kreis Lörrach, siidwesi
lich vom Feldberg wurde durch
einen gewaltigen Erdrutsch viele

Vergniatten verschüttet und die

Bahnlinien verwüstet.
Tas nene Zeppelin'sche Militär

luftschiff 38" wurde behilf 5

Vornahmi? von PrüsungSfahrtcn
nach Baden a. Oos übergeführt.

Ter pcnsionirte französische CtabS
orzt Antoine ?I stier hat schlieklich
doch gestanden, die mehrecivö Huten

Berstiimmelungen der Tenkiiüiler
6011 Fnedrick :i. &:, - iluifürst i)

Tie britische S5isragettka s.ch'u
mit beide Mtttel ihr Zer

sliirnngswrrk fort.

Great. ?)armouth. Eiizlaiid. 17.

April. Tas Brittania Pier, ü
rr der einsten Schijsaiilegepläee

in England, ist liruie dlirch Fei! r
zerstört worden,' dasselbe folgf; er
Explosion einer durch Suftrageüe
hingelegten Tmiainikbombe. Ter
ganze Aiisbau des t Piers liegt ir
Asche. Ter Pavillion, das Orchester
stand und der große Tanzsaal inid
gänzlich zerstört.

Man nimmt a da!; die Bombe
gestern Abend während des Si

gelegt Nmrde. ' Am ll?er r
Bucht waren grosze Mengen von

Suffragettenslugschrijteil im,herge
streut.

Londonderry, Irland. 17. April.
Eine Anzahl Suffragetten steckte

hier beute ein palastartiges Wolrn

gebiindc in Brand. Aus einem hin
terlassene Plakat stand geschrieben:

Wegen Entschädigung wendet Euch
au Sir Edward Earjon."

Toppklmord und Brandstiftung
Geddes, S. T., 17. April. Ein

schelijzlicher Toppelmord und Brand
siistung wurden heute hier entdeckt.
Tie mit Traht Zlisaiiunengebniide
neu Leichen von "1$. H. Menzie,
Geschästssiihrer der Farmers Lum
ber Eo. und seiner Stenograplü
Hin Frl. Blanchc Signal wurden in
den Brandtrümmern ihrer Office
vorgefunden. Beiden Ermordeten
waren die Schädel eingeschlagen.
Eine strenge Nntersilchnng der Mord
that ist eingeleitet, doch hat bis
jetzt noch keine Ahnung, wer die
Schuldigen sein, könnten.

Gsienmstrd i Nothwklir.
St. Louis, 17. April. Frau

Margaret A. Schuermann erschosz

in ihrer Wohnung ihren früheren
Gatten, .xirrn G. Schnerinann und
ersuchte dann, Selbsinordit bege
lien. hr dreiiahnges eohnchen er
zählte der Polizei, dasz seine Mut
ter erst geschossen habe, als sein Va
ter sie mit einem Schlächtermesser zu
erstechen drohte. Tas Paar wur
de vor drei Jahreil geschieden, hei

rathete dann wieder und liefe sich

vor fünf Monaten auf's neue schei

den. Zwischen den früheren Eheleu
teil schwebten fünfzehn Prozesse ver
schiedencr Art. '

,

Peter Koehler.' 2123 Süd 20.
Ttrasze, ist erkrankt, sodasz er das
Bett hüten milk. Tie Aerzte sagen,
das; er vor drei Wochen nicht wird
aufstehen können.

2crlann.t sofortige Erwiderung fei-i- i

f 6 cnliiU, was thatsächlich
eine gegenseitige Be

griifiuiig wäre.

Ctrriik raste werde entlang der
Wüste d Wmrc zum Schutz

der Jntrrrffr der Aus
liiubft bleibe.

Zr'ashiugtou, 17. April. Huerta
hat eine Beilegung der Krisis wie
bor binsliiT'tiiliiiülu'tt, indem er nun
verlangt, dak der Salut kr Ver.
Etaien Flagge Schutz auf Schild
sofort erwidert wird. Es ist aber
sicher, Ml Präsident Wilstm darauf
nicht cirtaelien wird.

Irine Zunicflieorocnina einiger
5irievfchifse ist infolge dieser

riiifiiäjiflisi gemacht roor
Im. iö nmr Huerta das Inge
ftiindnisj gemacht werden, feine 21
Schüsse zu erwidern, nachdem et
sie abgefeuert wären, wie der See
brauch vorschreibt.

vurrtsl'5 letzter Zug wird so aus
pi'lt'sit, dnii er

4
dein Theile des

Landes gegenüber, der noch inner
feiner Slrnitrelle siebt, dadurch seine
Wurde aufreiht erhalten wird.

Alle legten Tepeschen sind dem
Jliunuei iWiicIeat werden. Alle
Mitglieder sind sich einig, dasz kein
Auftchub mehr geduldet werden sol-

le.
Bulletin.

Äasliington, 17. April. Es
ist noch weiterer Tepeschenwechsel
zwischen Präsident Wilkm und die
.'ereil Huerta notluvendig, bevor die
ser 'die amerikanische flagge als 0'

nugtbuung für die Verhaftung ante
rikaiuscher Matrosen salnkiren wird

Tetretar Broan bemerkte, als er
das Weine Hau? mit einem Bun
del Tepeschen betrat, das; die Lage
ermiitdigend, aber noch nicht bei

gelegt sei.

aslniigton. 17. April. Tie
Ver.- - Stiaten icwöm.-.'-ftimt Ka
iionetnaliit des Diktators Huerta
als Genuathnnn z annehmen, und
ceii isllnt cchnif tur chuiZ erwi
der. Tie Regierung wird eine
liinreicheiidc ctreitkraft an den Kii
ften und Grenzen unterhalten, um
die Interessen der Amerikaner und
Ausländer zu beschützen. Tie ame
litauischen .Miegsschisse setzen die
Reise fort und die Virginia, Nliode
Island und Geeraia, die noch in der
b'harlectown ?)ard liegen, segeln
sobald wie möglich nach merikani
schen biewasseri nach.

Präsident Bilson ist mitgetheilt
worden, daß das Ende des Huerta
Regimes nahe bevorstehe, denn die
Blüthe feines Heeres ist vernichtet
und gleichzeitig wächst Villa Streit
macht täglich durch jene an, die
auf der Sefte des Siegers fein
wollen.

Und Villa wird innerhalb zwei
Wochen vor der ctudt Mexiko sie

he,

ThiUvö vorläufiger Sieg.
Coneord, A ,H 17. April.

Hurry ttendell 'Thaw, der Mörder
des New ?)orker Architekten Stau
ford White, hat hier einen vorläu
figen Sieg errungen. Nichter Ed
gar Aldrich, von dem hiesigen Bun
deS' Tistriktsgericht, hat den von
Tliaws Vertheidigern nachgesuchten
HabeaZ Corpus" Befehl bewilligt.

Doch Thaw wird deshalb doch vor
Iaufiii nicht frei gelassen werden.
Richter Aldrich hat näinlich entschie

den, dasz der Fall sofort dem hoch
sten Tribunal des Landes, also dem
Oberblmdesgericht, zur endgültigen
Entscheidung unterbreitet werden
soll. . Tiefer Gerichtshof soll ' dann
auch darüber entscheiden, ob Thaw
uiiier Bürgschaft aus der Haft ent
lassen werden sott oder nicht. An
walt? erklären, dan das Oberbundes,
geeicht sich sicher nicht vor Oktober
mit dem Thaw beschäftigen

wird, sedasz Thaw, selbst wenn der
Fall günstig für ihn entschieden wer.
den sollte, kaum vor Weihnachten aus

(einer Haft, die allerdings nicht sehr
ist, wird entlassen werden

sönnen.

Hinrichtung verschoben.

Atlanta. Ga., 17. April. Tie
jhinrichtung von - Leo '

Frank, des

svabritteiters. der schuldig b?f.in?n
war, tie 14 Jahre alte Mary Pha.
gan ermordet w haben, ist 'auf des!

22. April verschoben worden, .weil
der Verurteilte erstens nicht' bei

der ttrtheilsverkündigung ' zugegen
i'mrti fsoia fi.fv nfiii" yirrni't'c '!"'

.'v v. v ' ..v..w.

New Iork. 17. April. Eine
Revoloerkugel wurde heute Nach

mittag auf Mayor Joliu Purroi)
Mitchell vor dem städtischen Rath
Haus abgefeuert. Tie Kugel ging
fehl, traf aber den Korporationsan
walt Polk, der den Maior beglei-
tete. Polk wurde schwer verUUii.

(ir hat beinahe alle Zähne verlo
ren. Tie Kugel hätte auch um ein
Haar den neuen Polizeikininissär
Arthur Woods getrossen. Tie drei
stiegen eben in ein Automobil ein,
als der Schufz abgefeuert wurde. Ein
alter Mann, desseil Nanie bis jetzt
noch nicht festgestellt wurde, gab
den Schilk ab. Er drängte jich
durch die Menschenmenge und es
schien, als ob er die Absicht hätte,
den Polizei Kommissär zu crschie
den.

Bincrnt Astor erkrankt.
New flott, U. April. chmer

erkrankt liegt Vinceiit Astor, der
Multimillionär, iiil Hopeland Haus
in Staatsburg. N. dem Landsitz
der Eltern seiner Braut, Frl. He'
len Tinomore intington. mit der
er sich am "0. April verheirathen
wollte, eine Lunge ist angegrissen
Nach den neuesten Meldungen aber
befindet er sich auf dem Wege der
Besserung.

Bcihe des Butt-Tenkmal- S

Augusta, Ga., Ein
Tenkmal des Majors Archie Wil
linghnii'. Butt, des Adjutanten zwei
er Präsidenten der Ver. Staat n, der
in der Titanic.Kataslrophe umkam,
ist hier enthüllt worden. Ter srü
here Präsident Taft hielt die Weihe
rede.

ll Pferde verbrannt.
Chicag, Jll., 17. April. In

den tallungen der United States
Erpresz Eo. brach heute Morgen
Feuer aus, fimi 100 Pferde zum
Opfer fieeu. Gebäude der Nach

barjchaft fingen' ,,euer und über
10(1 Familie mu'U,' sich- - üuf. die

'tra!;e Iluchte.

Siid-Omah- a Platt. Berci.
Nächsten Sonntag den 10 April

feiert der SüdOmaha Plattoeutsche
Verein im Teutschen Hause sein
21. Stiftungssest, Jedermann ist
sreundlichst eingeladen.

$100,000 Ecke.
Tr. George Tilde, der Eigenthii

mer der Nordwestecke von Tonglas
und 10. Straße, 132 bei 132 Fusz,
ist von mehreren Grundsnickhänd
lern um den Preis desselben befragt
wordeil. Bis zum 1. Juli ist cs für
$100,000 zu haben.

. ist
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Feuer in einem Apartcmrnthans
macht Entkommen auö ode

xc Stockwerke a ,

""glich. . , j M ,

New Iork.. 17. April. Ein
Feuer in einem J.stöckigen Apart,
menthaus, 3lo. 741 8. Äve., hatte,
den Verlust von elf Menschenleben
zur Folge. Außerdem wurden idrei
Personen schwer perletzt. Bisher
konnten nur vier der Verunglück
ten identifizirt werden. Das Jener
entstand in einem Abfallhaufen im
Koller des nebenangrenzcndcn ü
und 10 Eentsladen und breitete
sich mit rasender Schnelligkeit aus,
sodasz den Insassen in den oberen
Stockwerken die Flucht unnwglich
gemacht wurde und sie elendiglich
um's Leben kamen.

Auf wunderbarer Weife hat Kapt,
Smith den Louis Boylan vom siche
ren Tode gerettet. Smith 6inij
mit seinen Füfzen an eineni Fen-
ster, als eine Leiter zusammenbrach
auf der Borlan stand. Smith fing
iil seiner hängenden Lage Boylan
und hielt ihn solange fest, bis bei
de aus ihrer gefährlichen Lage be
freit werden konnten,

. Teutsches HauS.
- f""

Herr Hugo Grabau, der neue
Verwalter des Teutsche Hauses, hat
an, Tonnerstag sein Amt angeiretcn.
Möge er dasselbe zu beiderseitiger
Zufriedenheit verwalten.

Herr R. Gösch, der in der Jwi
schenzeit als Hausverwalter fungir
te, hat durch fein bescheidenes We
sen viele Freunde erworben. Er
hat sein Bestes gethan, den an ihn
gestellten Anforderungen gerecht zu
werden.

Herr Hans Vock. Mitglied des
Parkkomites, hat gegenwärtig eine
kleine Armee, Arbeiter beschäftigt,
'die mit dem Versetzen der Bäume
und Neupflanzung solcher beschäftigt
find; Am

' Sonntag über acht . Tage
werden Freiwillige des Plattdeut,
schon Vereins im Park gehörig auf'
räunlen. ,

'
;

. v'VSüdseite Turnverein.
Ter Südseite Turnverein macht

erfreuliche Fortschritte. Wie uns
Herr Hermann Reiter, der erste
Sprecher, mittheilt, hat der Verein
in seiner letzten Sihung vier neue
Mitglieder aufgenommen, und drei
wurden vorgeschlagen. Auch in der
vorhergehenden Versammlung wurde
die Mitgliederzahl vermehrt und
zwar um sechs. Die Mitglieder
bringen dem Verein ein zunehmen
des Interesse entgegen, was für die
Zukunft das Beste verspricht.

Morgen, Samstag Abend, hält
der Verein in seiner Halle einen
großen Ball ab, für den ein uni
fichtiges Konnte große Vorberciwn
gen getroffen hat und wozu die Mit
glieder und alle Freunde des Ver
eins freundlichst eingeladen sinb,

Neue Staatsbank für Omaha.
Unter den: Namen GermanAme

rican Bank" wird am 1. Juli im
Gebäude, Ecke der 16. ' Jarnam
Strasze eine neue Statsbank eröff
net werden. Der Gründer und
künftige Präsident des Finanzinfti
tuts ist ein Dr. Fred R., Baker, der
vor neun Monaten aus New Aork
kam. Als Knssirer wird'James P.
Hackett, ein Bankier auS Blooming
ton, Nebr., und als HülfSkassirer
Ed C. Goerke, ein Teutsch sprechSn
der früherer Angestellter einer Bank
in Burr, ?!ebr., fungiren. DaZ
Kapitals der Bank $29,000 Ze

tragen. --JllJU.IfrUfc il
- 7it:l. .

nn.u..t.:xilHmivum)i, (

Unbeständig und fälter Sl&ttlf
und Samstag, wahrscheinlich Schauer

Ömalja Ertreidemartt.
Omahch 17. Atzril, S

Harter Wei?cn 1'-- , .

Nr. 2. 8412 86c " Ä

Nr. 3. 84
Nr. 4. 80-85- c.

Frühjahrswsizen- --

Nr. 3. 87e.
Nr. 4. 84 85y2c.

Duram Weizen
Nr. 2. me-7- c.
Nr. 3. 85.2 86c.

Weihes Korn
Nr. 2. 6e Tc. -

Nr. 3. eo ccy2c;
Nr. 4. 65 65i4c.

Gelbes Korn
Nr. 2. Gl. ,

Nr. .3. 66 siftic y
ioIs"

cher Art der Ver. Staten auöschlie
sie. Eine vollständige Gleichstellung
der Ver. Staaten und Groszbritan.
nien sei der Inhalt deS Vertrages.

Irr besprach sodann die Haltung
von "ord Lansdowiie, dem britischen
Sekretär des Auswärtigen. Tasz
dieser den Elantoii'Bnluer Vertrag
abschalte und durch den neuen Ver
trag nur unter der Bedingung er
setzte, das; der Kanal srei und neu
tral für alle Nationen sein sollte,
jedoch können wir die Schiffe einer
Nation, mit der wir ttriez führen,
ansschlief'.e.

Tie einzigen Zeugen vor dem

Comite waren gester Tr. Ernest
Richard von New ?jork. Präsident
der deutsch.amerikanischen Friedens
gesellschaft und James Eowleö von

Washington, D. E.

Minderjährige Mädchen stimmten

Blooinington Jll., 1. April.
Tie liberalen Bürger von Blconiing
ton, welche bei der kürzlichen Wahl
mit 77, Stimmen den Muckern das
Feld räumen ninsiten. haben im
Eomitligerickt eine zweiten Prozesz

gegen.' die 'setZUMigkeit der Wahl
angestimmt, ll. A. wird augegeben,
daß Mädchen im Alter von 1 bis
21 Jabrcn, also unter dem gesetzli
che Älter, fliniiiiten.

Weiblicher Strafzenräuber.
LoS Angeles, Eal., 17. April.

Zwei Männer wurden hier von einer
Fran af der Strafze angefallen.
Tein einen wiirde seine Taschenuhr
und $2.10, dem anderen ein Kusz

geraubt. Letzterer hieß James O'
.Hara, und die galante Räuber hän
digte ihm 10 Cents und seine Ta
schenuhr mit der Bemerkung zurück,
sie wolle ihn nicht gebrochen lassen.

Flieger und Fallschirmkünstler ab

. gestürzt.

Wie. 17. April. 'Auf dem

Flugplatz im nahen Aspern ereignete
sich eine Toppeltragödie, welche
wahrscheinlich zwei Menschenleben
fordern wird. Ter Flieger Lerno

nier war mit dem' Fallschirmkünst
(er Bonrhies aufgestiegen. Wäh
rend dieser nun hoch oben in der
Luft vor einer großen Zuschauer
menge Ewerimente machte, stürzten
beide Plötzlich ab. Sie haben der
artig schwere Verletzungen davonge
tragen, dakz an ihrem Wicderauf
kommen gs zweifelt wird.

Städtischer Laden Fehlschlag.
Chicago. 17. April. Chica

go'S städtischer Laden, der den Ar
wen NahruttgSrnittel zunl Kosten

preise liefert! sollte, ist ein Fehl
schlag, und wird Ende April ge
schlössen werden. Ter Countyagent
Joseph Meyers giebt an, das; die

Verkäufe nur einige Töllars taglich
betrugen. Als Untersuchungen an
gestellt wurden, sadaß nur Bedürf
tige bedient wurden, siel die Kund
schabt schnell. Leute zahlte, lieber
hohe Preise, als sich so zu''deniü
thigen. , ,

Kind durch Auto getödtck.
New Aork. 17. April. Tie

12 Jahre alte Frances W. Mc
Cann wurde vor der elterlichen
Wohnung von einein Automobil
überfahren und sofort getödtct Ter
Bater sagte, er- - sei in die ruhige
Nachbarschaft gezageit, damit seine
Binder der Gefahr der AutoZ ent
rückt seien. ,'

Aus Ciscrsucht.
' Crie. Pa:i 17. Aprl. Frau No

ra McBain wurde'hier heute' in der
Maccabeas Halle erschossen. Ihr
Gatte und Samuel Standton wur
den verhaftet- - Eifersucht soll, iic
Ursache de'!oiöesl.

O r'iV "
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Zum Ailtomobilungliilk.
Nach Angaben von Augenzeugen

trifft die Führer des Automobils,
das gestern Frau Barr überfuhr und
tödtcte und ihre Schwiegertochter
schwer verletzte, keine Schuld. Das
Unglück wurde angeblich durch die

Ausregung der Frauen verursacht.
Ter reguläre Führer lernte den
anderen Main'! an, und so mag
auch die Aufmerkjamkeit der Leute
nicht ' gehörig, cf en Straßcnver
kehr . .gerichtet.gewefeil,. seiii.. Sie
sind verhastet worden.

Fran Pressly I. Barr war Mit
glied des Tundec Woman Club und
wollte gerade einer Sitzung desselben
beiwohnen. Tiefe wurde natürlich ver
tagt, als das entsetzliche Unglück be

sannt wurde.. Frau Barr hat sich

als Missionärin sehr verdient ge
macht. Ihre Tliätigkeit erstreckte sich

Vorwiegend auf die Heidenbekehrung
in Japan.

Omaha Loge No. 27, O. D. H. S,
Tie Mitglieder sind bringend er

sucht, am Sonntag den 2f. April)
&u der Veriaiumlung zu ericheinen :

wichtige Geschäfte (RatenErhöhung)
werden zur Verhandlung kommen.

Am selbigen Tag wird unser jähr
liches Stiftungsfest, verbunden mit
Tau; am Abend, stattfinden. Alle

Brüder, sowie deren Familie und
Freunde, stnd herzlich zu diesem Fest

eingeladen, damit die Brüder bes

ser mit einander bekannt werden und
die Loge auch Erfolg aufweisen kann.

Mit Brndergrusz, in F., L. und T.,
F. A. Klenke, Sekretär.

Trgeukrirter Negerjungc.
Die Erhebungen der Polizei ha

ben ergeben, dafz der 14jährige Ne
qerjunge Nbert Brown zu den sitt
lich verkommenen Burschen gehört.
Man glaubt auch, dafz der Angriff
auf die 5ährige Viola Wright nicht
sein erstes Verbrechen war. Im
Polizeigesangnifz wurde der Junge
von den anderen Gefangenen arg
verprügelt. ,

150 wollen Polizisten werden.

Trei Stunden lang hörten.Donner
siag Nachmittag Polizeikommissär
Kugel und Polizeichef Tnnn die ?lp
plikanten wegen Anstellung als Po
lizisten cinetainshrdluzzchsttzckckcktzchck

lizist entgegen. Es sollen sechs Po
lizisten eingestellt werden. Unter
den Appl, kanten befanden sich meh.
rcre frühere Polizisten, die ans ir
gendwelchen Gründen ' entlassen wor
den waren.

öentralverbaudKSibung
Heute, Freitag Abend um acht

Uhr, findet im Telktschen"Hau3 eine

ExtraVei'sammlung des : Ceniralver
bnndeö statt, in welcher Tickets für
oie bevorstehenden Teutsche Tliea
tervorstellungen an alte Delegaten
vertheilt werden und somnge noch

nöthige Vottchrungen sur dicics
unternehmen getroffen werden sol
len. Alle Delegaten sind deshalb
dringend gebeten, zu 'erscheinen..
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bann Georg und Kurfürst Joacistm
Friedrich an der Siegeöallee verübt
z haben,

Turch die Bemühungen des Aus

wärtigen Amtes hat der Leipziger
Flieger Mischewski, der bei seiner

Landung in Warschau festgenom
nie und zu drei Monaten Gesang
nifz verurtheilt worden war, seine

Freiheit wiedererlangt. Tie Teutsche

Flugzeiiggesellschaft, bei der Mi
fchewski angestellt ist, hatte sich

schon früher bereit erklärt, für den

Flieger MW Rubcl Kaution, zu siel

len, nnl ihm die Freiheit zu ver
schassen: die russischen Behörden
hatten jedoch den Antrag ignorirt
und den Aviatiker verurtheilt. Ta
rauf wandte sich die Flugzeugge
sellschast an das Auswärtige Amt,
und. wie der Erfolz zeigt, an die

richtige Adresse.

Wkbb'Gksek verfnssuiigsmäfzig.

Topeka. tas.. 17. April.' Taö
Oberstaatsqericht von ttansaS erklär
te das WebbGesed welches den
Ttaatei? Kontrolle über Transporte
vn geisliqeil Getränken giebt, für

verfafsungsmähig und, entschied, 'daiz

die Konfiskation einer. 'Waggonla
dung Bier, die von der Eolumbia
Brewing Eo. von St. Louis nach
.Uanfas gesandt wordeil war, gesetz

lich war.

Frauknstimmrecht die Hauptfrage.
New ?)ork, 17. April. Die

Präsidentin des Nationalverbandes
für Frauensliminrecht. Frau Arthur
M. Todge, sagte gestern während
einer Rede zu 1000 Frauen zur
LO.jährigen Feier der Organisation
des. New ?)ork Staatsverbandes, das;
die Hauptfrage bei der Präsidenten
wähl von 1916 das Stimmrecht der
Frauen fein werde.

New ?)ork17. April. Tr. An
na Howard Shaw, Präsidentin der

Nationalen Frauenstimmrechtsverbin
dung, reiste heute an Bord des Tarn

pfers Canada" nach Italien ab, wo

sie am 4. Mai in Rom eine Rede

halten wird.

Unmassen van Heu verbrannt.
Tekamah, Nebr., 17. April.

Tas verheerendste Feuer seit vielen
Jahren

'

hat' östlich ' von Tekamah
150 bis 175 Tonnen Heu in Asche

verwandelt. .Tas Heu war gerade
zu Balleii gepreszt worden und war
zum Versandt bereit. B. N.. Latte
verlor über 20 Haufen und N. A,

Tcnipleton dieselbe Anzahl. Tas
Feuer soll sich durch brrmiende Hau
s?n voii Nvrm'tauden' auf einem
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